
Inhaltsverzeichnis 

Seite 

Vorwort 9 
Abkürzungen 1 1  

I. Allgemeines 
Welche Schutzmöglichkeiten gibt es? 16 
Schutzrechte für nichttechnische Ideen 18 
Nichtschützbare Ideen 18 
Ideen mit kennzeichnender Wirkung 19 
Warenzeichen und Dienstleistungsmarke 19 
Ausstattung 20 
Name und Firma, Geschäftsbezeichnung, Titel einer 

Druckschrift 20 
Geschäftsabzeichen 20 
Schutzerlangung 2 1  
Ideen mit ästhetischer Wirkung 2 1  
Durch das Urheberrecht und seine verwandten Schutz

rechte geschützte Ideen bzw. Leistungen 2 1  
Was kann durch das Geschmacksmusterrecht geschützt 

werden?, 23  
Was kann nach dem Schriftzeichengesetz geschützt wer

den? 25 
Schutzrechte für technische Ideen 25 
Was kann durch ein Patent geschützt werden? 25 
Was ist vom Patentschutz ausgenommen? 28 
Was kann durch ein Gebrauchsmuster geschützt werden?. . 29  
Was ist der Unterschied zwischen einem Patent und einem 

Gebrauchsmuster? 30 
Was ist eine Abzweigung? 3 1  
Was kann Gegenstand des Topographieschutzes sein? . . .  32  
Was kann Gegenstand des Sortenschutzes sein? 32 
Schema zum Auffinden der grundsätzlich möglichen 

Schutzrechtsarten nach dem Inhalt der Idee bzw. dem 
Wesen des Gegenstandes 33  

Welche Wirkung hat der Patentschutz? 34 

5 

http://d-nb.info/900551984

http://d-nb.info/900551984


Wo ist die patentierte Erfindung geschützt? 34 
Was ist eine europäische Patentanmeldung? 35 
Was ist eine internationale Patentanmeldung? 37 
Laufzeit und Schutzdauer 39 
Wer kann anmelden? 40 
Was kostet eine Anmeldung? 4 1  
Welche finanziellen Vergünstigungen gibt es? 43 
Verfahrenskostenhilfe 43 
Stundung von Jahresgebühren 46 
Sonstige Zählungserleichterungen 47 
Wie sind die Gebühren zu zahlen? 49 

II. Überlegungen vor der Anmeldung 
Was versteht man unter Zeitrang eines Patents? 52 
Was ist eine inländische oder innere Priorität? 53  
Was ist eine ausländische oder äußere Priorität? 55 
Was ist eine Ausstellungspriorität? 57 
Was ist eine Entnahmepriorität? 58 
Wie lange ist die Erfindung geheimzuhalten? 59 
Abschätzung der Erfolgsaussichten der Anmeldung 62 
Isolierte Recherche durch das Deutsche Patentamt im Rah

men des Patenterteilungsverfahrens 65 
Einholung einer Auskunft zum Stand der Technik beim 

Deutschen Patentamt 67 
Durchführung einer Recherche durch einen Patentanwalt, 

Erlaubnisscheininhaber oder Patentberichterstatter . . .  69 
Eigene Durchführung einer Recherche 70 

' Wo erhält der Erfinder Rat und Auskunft? 73 

III. Die Anmeldung 
Allgemeines 76 
Die Mindesterfordernisse einer Anmeldung 77  
Was tun, wenn die Zeit drängt? 78 
Darfeine Anmeldung nachträglich geändert werden?. . . .  79 
Der Antrag. 79 
Die Patentansprüche 84 
Die Beschreibung 87 
Die Zeichnungen 90 
Die Zusammenfassung 9 1  

6 



Die Erfinderbenennung 92 
Muster einer Erfinderbenennung 93  
Modelle und Proben 94 
Beispiele von Anmeldungen 94 

IV. Weiterer Ablauf des Patenterteilungs
verfahrens 
Offensichtlichkeitsprüfung 114 
Offenlegung 115 
Prüfungsantrag 117 
Patenterteilung 121 
Beschwerde 122 
Muster einer Beschwerde 124 

V. Einspruchsverfahren 
Einspruch 126 
Muster eines Einspruchs 126 
Aufrechterhaltung oder Widerruf des Patents 127 

VI. Verschiedenes 
Das Zusatzpatent 130 
Was ist eine Lizenz? 131 
Was ist eine Zwangslizenz? 133 
Was ist eine Lizenzbereitschaftserklärung? 133 
Was ist eine unverbindliche Lizenzinteresseerklärung? . . . 134 
Lizenzdatenbank RALF 135 
Die Arbeitnehmererfindung 135 
Die Umschreibung einer Patentanmeldung oder eines 

Patents 137 
Wann ist eine Wiedereinsetzung in den vorigen Stand mög

lich? 138 

VII. Anhang 
Patentgesetz 142 
Gesetz über internationale Patentübereinkommen (Aus

zug) 199 

7 



Gesetz betreffend den Schutz von Mustern und Warenzei
chen auf Ausstellungen 209 

Sechstes Gesetz zur Änderung und Überleitung von Vor
schriften auf dem Gebiet des gewerblichen Rechts
schutzes (Auszug) 210 

Verordnung über das Deutsche Patentamt (Auszug) 211  
Verordnung über die Patentrolle 215 
Verwaltungsvereinbarung zwischen dem Deutschen Pa

tentamt und dem Europäischen Patentamt über den Zu
gang von Schriftstücken und Zahlungsmitteln 217 

Richtlinien für die Durchführung der Druckschriftenermitt
lung nach § 43 PatG (Recherchenrichtlinien) 219 

Richtlinien für das Prüfungsverfahren (Prüfungsrichtlinien) 225 
Richtlinien für das Einspruchsverfahren (Einspruchsricht

linien) 267 
Richtlinien für die Umschreibung von Patenten und Patent

anmeldungen 284 
Patentanmeldeverordnung 290 
Ausführungsverordnung zum Gesetz über Einheiten im 

Meßwesen 298 
Erfinderbenennungsverordnung 302 
Merkblatt für Patentanmelder 304 
Mitteilung des Präsidenten des Deutschen Patentamts über 

die Abfassung von Patentansprüchen 323 
Merkblatt für die Abfassung von nach Merkmalen geglie

derten Patentansprüchen 324 
Merkblatt für die Erstellung der gemäß § 36 des Patent

gesetzes vorgeschriebenen Zusammenfassung zur Pa
tentanmeldung 333 

Mitteilung des Präsidenten des Deutschen Patentamts über 
die Herausgabe eines Merkblatts für die Erstellung OCR-
lesbarer Anmeldungsunterlagen 336 

Merkblatt für die Erstellung OCR-lesbarer Anmeldungsun
terlagen 336 

Vordruck für Antrag auf Erteilung eines Patents 339 
Gesetz über die Gebühren des Patentamts und des Patent

gerichts 340 
Verordnung über die Zahlung der Gebühren des Deutschen 

Patentamts und des Bundespatentgerichts 345 
Mitteilung des Präsidenten des Deutschen Patentamts über 

8 



die Befestigung von Gebührenmarken auf Vordrucken 
mit beschichtetem Papier 347 

Verordnung über Verwaltungskosten beim Deutschen 
Patentamt 348 

Zivilprozeßordnung (Auszug) 356 
Vordruck für die Erklärung über die persönlichen und wirt

schaftlichen Verhältnisse bei Prozeßkostenhilfe . . . .364,367 
Merkblatt über Verfahrenskostenhilfe beim Deutschen 

Patentamt 369 
Gesetz über Arbeitnehmererfindungen 374 
Richtlinien für die Vergütung von Arbeitnehmererfindun

gen im privaten Dienst 392 
Bürgerliches Gesetzbuch (Auszug) 414 
Verordnung über die Erteilung von Auskünften zum Stand 

der Technik 422 
Merkblatt über die Erteilung von Auskünften zum Stand 

derTechnik 424 
Vordruck für Antrag auf Auskunft zum Stand der Technik . 427 
Merkblatt über das Lieferprogramm der Lichtbildstelle des 

Deutschen Patentamts in München sowie Einsichtnahme 
in Druckschriften und andere Unterlagen 429 

Bedingungen für den Bezug von Druckschriften, Filmloch
karten und anderen Unterlagen des Deutschen Patent
amts beim Schriftenvertrieb der Dienststelle Berlin . . . .  432 

Verzeichnis der Auslegestellen 437 
Klasseneinteilung nach der Internationalen Patentklassi

fikation (IPC) 444 
Mitteilungen des Präsidenten des Deutschen Patentamts 

über: 
die Regelung der Einsichtnahme in Akten von Patent-
• anmeldungen und Patenten 450 

die Versendung der Mitteilung über den voraussichtlichen 
Veröffentlichungstag der Offenlegungsschrift und der 
Bibliographiemitteilung an die Patentanmelder 450 

den Gebrauch von Kennummern für Anmelder und Vertre
ter sowie für den Verwendungszweck bei Einzahlungen . 451  

den Zeitpunkt des Abschlusses der technischen Vorberei
tungen für die Veröffentlichung der Offenlegungs- oder 
Patentschriften 452 

die Anzeige von Zusammenfassungen und Entgegenhaltun
gen in der EDV-Patentrolle des Deutschen Patentamts . . 453 

9 



die Anzeige von Entgegenhaltungen in der EDV-Patentrol-
le des Deutschen Patentamts 453 

unverbindliche Lizenzinteresseerklärung 454 
die Einbeziehung der unverbindlichen Lizenzinteresseer

klärung in die Lizenzdatenbank RALF 455 
den Online-Zugang zur Lizenzdatenbank RALF 455 
die Gewährung von Fristen in Prüfungsverfahren von An

meldungen, deren Priorität in europäischen Patent
anmeldungen beansprucht wird 456 

den Erlaß des Erstbescheids in Patentanmeldungen 457 

10 


